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INHALTSVERZEICHNIS GRUSSWORT

die Türen sind wieder offen! 
Dies ist eine Nachricht, die wir alle herbeige-
sehnt haben und die uns mit großer Freude er-
füllt. Unserem Selbstverständnis eine „offene“ 
Einrichtung inmitten der Gesellschaft zu sein, 
können wir nun wieder nachkommen und auf 
den nächsten Seiten werden Sie sich von die-
ser Tatsache überzeugen können. Mit diesen 
einleitenden Worten darf ich Sie ganz herzlich 
zu einer neuen Ausgabe unseres „Glöckchens“ 
begrüßen und wünsche Ihnen eine angenehme 
Lektüre.

Die Pfl egebranche steht vor großen Heraus-
forderungen. Tarifregelungen, Energiekrise, 
Preissteigerungen und Infl ation führen zu stei-
genden Preisen bei den Bewohnern, Gästen und 
Klienten. Gepaart mit dem Fachkräftemangel 
und den Nachwirkungen der Pandemie führen 
diese zu wirtschaftlichen Schiefl agen bei den 
Pfl egeanbietern. Insolvenzen von Pfl egeunter-
nehmen sind keine Seltenheit mehr. Diese The-
men haben wir mit der sächsischen Sozialmi-
nisterin vor Ort besprochen und Lösungsansätze 
unterbreitet. Über die geplante Pfl egereform 
des Bundes werden wir in den kommenden Aus-
gaben ausführlich berichten. Wir haben unser 
Unternehmen in den letzten Jahren strategisch 
neu aufgestellt und sind dankbar, dass wir da-
durch bis dato die Krisen gut bewältigen konn-
ten. 

Unser Anspruch bleibt auch weiterhin, dass 
sich die uns anvertrauten Menschen wohl und 
geborgen fühlen. Grundlage dafür ist auch ein 
funktionierendes Qualitätsmanagement. Es 
freut uns sehr, dass die letzten Qualitätsprüfun-
gen in unseren Tagespfl egen ohne jegliche Ab-
weichungen absolviert werden konnten. Garant 
dafür sind engagierte Mitarbeiter und ein funk-

tionierendes Personalmanagement und auch in 
dieses gewähren wir Ihnen in unserem Glöck-
chen den ein oder anderen Einblick. Lobende 
Worte, nicht nur von Seiten der Aufsichtsbehör-
den, bekommen wir für unser abwechslungsrei-
ches und „tierisches“ Veranstaltungsprogramm. 
Tierisch wird es auch weiterhin zugehen. Wenn 
die Bewohner eine Geburtstagsparty für unse-
ren „Pablo“ organisieren, ist das einfach herr-
lich und da kommt sogar die „Patentante“ zu 
Besuch! Wer das Alpaka-Gefühl mit nach Hause 
nehmen möchte, kann dies jetzt auch in Form 
von 100%iger Alpaka-Wolle von unseren Mä-
dels tun.

Mit den offenen Türen habe ich mein Grußwort 
begonnen und möchte mit Hinweis auf den „Tag 
der offenen Tür“ im Förstel am 10. Juni 2023 
enden.

Ich wünsche Ihnen alles erdenklich Gute, Ge-
sundheit und Zuversicht.

Mit einem herzlichen

Ihr Michael Eisenberg
Geschäftsführer
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AKTUELLES

Das Thema Energieoptimierung geht natürlich 
auch nicht an uns vorbei. Im stationären Bereich 
rüsteten wir die bisherige Beleuchtung auf LED 
um. In der Hutznstub wurde der lange Flur bau-
lich unterteilt, um Energie einsparen zu können. 

Optisch war der lange Gang eine Augenweide, 
aber energetisch leider eine Katastrophe. Einige 
Arbeitsstunden durch unsere Haustechniker wa-
ren von Nöten, um das Projekt Abtrennung zu 
realisieren, aber es hat sich gelohnt. Der Gang 
konnte trotz dieser Veränderung optisch auf-
gewertet werden und einer Energieeinsparung 
steht nun nichts im Wege.

Ein großer Dank geht an unsere Haustechnik 

für das Engagement.

Geschäftsführer

ENERGIE SPAREN 
IST DAS THEMA 
DER STUNDE

GESPRÄCHSRUNDE  
MIT STAATSMINISTERIN 
FRAU PETRA KÖPPING
Die Themenliste war lang für den Austausch zwi-
schen der Staatsministerin für Soziales und Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt Frau Petra Köp-
ping und den regionalen Akteuren der Altenpflege. 

- Steigende Kosten für Pflegeangebote, Fach-
kräftemangel, Entbürokratisierung, Wohn- und 
Teilhabegesetz, Energiekrise, Inflation, Tariftreue- 
regelung, Pflegereform des Bundes, neues Perso-
nalbemessungsverfahren, Förderrichtlinie Kurz-
zeitpflege etc. - 

Wir danken für den konstruktiven Austausch und 
hoffen, dass unsere Bedenken, Anregungen und 
Forderungen in den Bundes- und Landesgremien 
Gehör finden. Letztlich geht es darum, die pflege-
rische Versorgungsstruktur abzusichern. 

Herzlichen Dank an die Initiatorin dieses Termins, 
Frau Simone Lang (MdL). 

Die anwesenden (und gerne auch weitere) Akteure 
haben sich für einen regelmäßigen Austausch und 
eine regionale Vernetzung entschieden. 

Zum Abschluss dieser Zusammenkunft haben sich 
unsere Alpakas eine Begegnung mit einer Ministe-
rin natürlich nicht entgehen lassen.

Geschäftsführer
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AKTUELLES AKTUELLES

RÜCKBLICK AUF DIE 
WOCHE DES OFFENEN 
UNTERNEHMENS

Für junge Menschen war der „Tag des offenen 
Unternehmens“ in unseren Einrichtungen Gut 
Gleesberg, Haus Waldeck, Hutzenstub in dr Schul 
und dem Gut Förstel eine besondere Gelegenheit. 

Sie konnten hier erfahren, wie abwechslungsreich 
und erfüllend die Arbeit in der Pflege sein kann. 
Viele junge Menschen haben oft falsche Vorstel-
lungen von diesem Beruf, da sie sich oft nur auf 
die körperliche Belastung und die schwierigen  
Situationen konzentrieren. Dabei gibt es viele  
positive Aspekte in der Pflege, wie zum Beispiel die 
Möglichkeit, anderen Menschen zu helfen und sie 
zu unterstützen.

Wir möchten uns für das Interesse aller Anwesen-
den bedanken. Auch im kommenden Jahr werden 
wir unsere Unternehmen für Interessenten öffnen.

Zentrale Praxisanleitung

WIR SAGEN „HERZLICH 
WILLKOMMEN UND  
HEREINSPAZIERT“
Am 1. März 2023 hatten wir einen Grund zum Fei-
ern. Die Türen sind auf und bleiben es hoffentlich 
für immer. Das freut natürlich nicht nur die Mitar-
beiterInnen des Gut Förstels, sondern auch die An-
gehörigen sind glücklich, endlich wieder jeden Tag 
ohne Termin und Voranmeldung die Mama, den 
Papa, die Oma oder den Opa besuchen zu können. 
Es ist ein befreiendes Gefühl und zaubert allen ein 
Lächeln ins Gesicht, was man nun endlich auch 
wieder sehen kann.

Wir sind sehr glücklich, dass die pandemischen 
Maßnahmen in unseren Pflegeeinrichtungen nun 
endlich aufgehoben sind und die Normalität des 
Alltags zurückgewonnen ist. 

Geschäftsführer
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AKTUELLES						              STATIONÄRE PFLEGE

INFORMATIONSVERAN-
STALTUNG FÜR ANGE- 
HÖRIGE IM GUT FÖRSTEL

Transparenz und ein regelmäßiger Austausch mit 
den Angehörigen unserer Bewohner war und ist 
uns wichtig. Wir freuen uns sehr, dies nun auch 
wieder in Präsenzveranstaltungen praktizieren zu 
können. 

Unser Geschäftsführer, Herr Eisenberg, informierte 
mit einem Branchen-Update über aktuelle Ent-
wicklungen in der Pflege und deren Auswirkungen 
auf unsere Einrichtungen.

Vom Betreuungsverein Aue-Schwarzenberg e. V. 
konnten wir Herrn Radoi zum Thema „Betreu-
ungsrecht und Vorsorgevollmacht“ begrüßen. Im 
dritten Teil informierten unsere Mitarbeiterinnen 
Frau Theilemann und Frau Wiesehütter (Sozial-
dienst) über die Themen Wohngeld und Sozialhil-
fe. Danke für die verständlichen Ausführungen, die 
praktischen Tipps und den regen Austausch. 

Wir freuen uns auf die nächsten Veranstaltungen.

Redaktion

WINTER-ZEIT 

Passend zu unserem Themenmonat „Winter“ 
erfreuten wir uns im Januar über viel Schnee. 
Gerade richtig, um den winterlichen Zauber 
des Förstelparkes während kleinerer Spazier-
gänge an der frischen Luft zu genießen. 

Auch in den Räumlichkeiten zog der Winter 
aufgrund der saisonalen Hausdekoration ein 
und versprühte damit seinen Reiz. Die hei- 
mische Gemütlichkeit breitete sich bei ge-
selligen Hutzn-Nachmittagen mit gemeinsa-
mem Singen und Geschichten erzählen aus. 

Viel Spaß hatten unsere BewohnerInnen auch 
an den kreativen Angeboten. Das Formen von 
kleinen Schneemännern aus echtem Schnee 
war dabei ein besonderes Highlight.

Betreuung
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TIERLIEBE WIRD IM GUT FÖRSTEL 
„GROSS“ GESCHRIEBEN
Unsere Küche kümmert sich nicht nur um das leibliche Wohl unserer Bewohner/Gäste und Klienten, son-
dern hat auch ein Herz für unsere gefiederten Gäste. Regelmäßig bestückten sie in der Winterzeit das 
Vogelhäuschen mit Vogelfutter.

Auch unsere Bewohner wollten den Vögeln etwas Gutes tun und befüllten, wie schon im vergangenen 
Jahr, halbe Orangenschalen mit Kokosfett und leckeren Körnern. 

Anschließend wurde dieses besondere Vogelfutter überall im Garten aufgehängt. Nun hatten die Vögel 
reichlich Nahrung und unsere BewohnerInnen immer etwas, was sie beobachten konnten.

Betreuung

VALENTINSTAG
Am 14. Februar wird weltweit der Valentinstag gefeiert. Das 
Brauchtum dieses Tages geht auf das Fest des Heiligen Valentinus 
zurück und wird heute vor allem als „Tag der Liebenden“ began-
gen. Wir im Gut Förstel verstehen den Valentinstag aber auch als 
Tag des liebevollen und wertschätzenden Miteinanders, was für 
uns Anlass war, unsere BewohnerInnen zu einer kleinen Valen-
tinsfeier einzuladen. Es wurden Sekt, Eierlikör, Pralinen sowie le-
ckere Törtchen serviert. Das gemütliche Beisammensein rundete 
ein musikalisches Unterhaltungsprogramm ab. Es war ein schöner 
Valentins-Nachmittag für alle Beteiligten.

Betreuung
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STATIONÄRE PFLEGE

„Aufgewurzelt“ hieß es zur Rosenmontagsver-
anstaltung im Gut Förstel. Jürgen, Musiker und 
Entertainer aus Thum, bot ein unterhaltsames 
und stimmungsvolles Programm mit einer Mi-
schung aus Comedy, Parodie, Stimmungslie-
dern und manch lustiger Anekdote. Es wurde 
getanzt, geschunkelt und gesungen. Unsere 
Bewohner fühlten sich sichtlich sehr gut un-
terhalten. Wir beendeten den Rosenmontag mit 
einem dreifachen „Helau“ und freuten uns auf 
die Faschingsparty am nächsten Tag.

Am Faschingsdienstag wurde im Gut Förstel zur 
Party im Wohnbereich geladen. Zu bekannten 

FÖRSTEL „HELAU“ 
Stimmungsrhythmen wurde wieder schwung-
voll getanzt, geschunkelt, gesungen und über so 
manch Kostümierung und Spaß zur 5. Jahres-
zeit geschmunzelt. Umrahmt von farbenfroher 
Dekoration und dem Genuss von traditionellen 
Pfannkuchen konnten unsere BewohnerInnen 
unterhaltsame Stunden erleben. 

Schnell gingen die stimmungsvollen Stunden 
vorüber und wir verabschiedeten uns von der 
5. Jahreszeit nochmals mit einem dreifachen 
„Helau“.

Betreuung

KLASSISCHE MUSIK
„Mit Musik küsst man Herzen wach und gibt ihnen den Takt, 
den sie brauchen.“ Angelique 1807

Mit alten Volksliedern und Unterhaltungsmusik ging es in 

den Nachmittag. Auch klassische Geigenstücke trugen Frau 
Nietzschke und ihr Begleiter vor. Verschiedene Lieder animier-
ten unsere Bewohner zum Mitsingen. Durch die schönen alten 
Melodien wurden Erinnerungen geweckt. Ein herzliches Danke-
schön an die Künstler für den musikalischen Nachmittag.

Betreuung
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STATIONÄRE PFLEGESTATIONÄRE PFLEGE

MUSIK & GESCHICHTEN 
AUS DEM ERZGEBIRGE
In den vergangenen Wochen besuchte uns Herr 
Schlesinger, Türmer von Schwarzenberg, zu un-
serer gemeinsamen Heimatgruppe. Er spielte al-
len Anwesenden die schönsten Lieder auf seiner 
Zither und auf dem Akkordeon (Zerrwanst) vor. 
Dem Wechsel zwischen Musik und alten erzge-
birgischen Geschichten lauschten alle Anwe-
senden gespannt. 

Bei lustigen Episoden huschte den Bewohner- 
Innen auch ein Schmunzeln über die Lippen. 
Die Heimatgruppe ist nun wieder ein fester  
Bestandteil unseres Betreuungsangebotes im 
Gut Förstel und wir freuen uns sehr, heimatliche 
Geschichten und Lieder zu hören.

Betreuung

HAPPY BIRTHDAY 
Es wird wieder gefeiert im Gut Förstel. Wir neh-
men unsere Traditionen wieder auf und laden 
alle zwei Monate zur gemeinsamen Geburts-
tagsfeier unsere BewohnerInnen ein.

Unsere BewohnerInnen, die im Januar und Fe-
bruar Geburtstag hatten, sind unserer Einla-
dung gefolgt und konnten einen schönen so-
wie unterhaltsamen Nachmittag anlässlich 
ihres Geburtstags erleben. Leckere Torte und 
ein musikalisches Programm machten diesen 
Tag zu etwas Besonderem. Wir wünschen allen  
BewohnerInnen nochmals alles Gute für ihr 
neues Lebensjahr. 

Betreuung
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STATIONÄRE PFLEGE 

Der Internationale Frauentag wurde auch bei 
uns im Gut Förstel gefeiert, denn unsere Frauen 
haben es verdient, für ihre Lebensleistung ge-
ehrt zu werden. So gab es zu diesem Anlass für 
jede Bewohnerin eine Rose und eine süße Über-
raschung am Nachmittag in Form eines Eisbe-
chers mit heißen Himbeeren.

In gemütlicher Runde tauschten sich die Frauen 
über ihre Erinnerungen von vergangenen Frau-
entagsfeiern aus.

Betreuung

FRAUENTAG  
IM GUT FÖRSTEL

Im März hatten wir das Vergnügen, drei Mit-
glieder des „Erzgebirgsensembles Aue“ bei uns 
im Gut Förstel begrüßen zu dürfen. Das Trio 
brachte mit seinen traditionellen Klängen und 
seiner fröhlichen Art eine positive Stimmung in 
unser Haus. Unsere BewohnerInnen haben den 
Nachmittag sehr genossen und waren begeis-
tert von der musikalischen Darbietung. Ange-
trieben von dieser tollen Atmosphäre, wurde 
viel geschunkelt und gesungen.

Ein großer Dank geht daher an Elina Langer, 
Steffen Kindt und Konrad Egermann vom Erz-
gebirgsensemble Aue.

Betreuung

HEIMATKLÄNGE  
IM GUT FÖRSTEL
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STATIONÄRE PFLEGE STATIONÄRE PFLEGE 

„Das Schönste aber hier auf Erden 
ist lieben und geliebt zu werden.“ 
Wilhelm Busch (1832-1908)
Frau Risse wohnt im Seniorenpflegeheim Haus 
Waldeck, Herr Risse im Alterswohnsitz Gut För-
stel. Dort hat sich jeder der beiden Eheleute 
heimisch eingerichtet und fühlt sich zu Hause. 
Regelmäßig wurden Besuche organisiert, dass 
sich beide sehen und miteinander Zeit verbrin-
gen konnten. Die Pandemie machte diesen Plä-
nen leider für einen sehr langen Zeitraum einen 
Strich durch die Rechnung. Somit freuen wir 
uns umso mehr, dass die beiden endlich wieder 
vereint sein konnten. 

Wir freuen uns, diese Treffen wieder ermögli-
chen zu können.

Betreuung

TREFFEN DER  
BESONDEREN ART

Der Frühling und das Osterfest wurden traditi-
onell zum Anlass genommen, Hoffnungen und 
positive Empfindungen hervorzurufen sowie er-
lebbar zu machen.

So konnten sich unsere BewohnerInnen an  
kreativer Frühlingsgestaltung und farbenfroher 
Osterdekoration erfreuen, an der sie im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten selbst mitgewirkt haben. 
Ein Lächeln unserer BewohnerInnen drückte 
dabei ein kleines Glücksgefühl aus. 

Betreuung

EINSTIMMUNG AUF 
DIE FRÜHLINGS- 
UND OSTERZEIT
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STATIONÄRE PFLEGE 

Ein Dankeschön geht an Frau Schubert vom 
Freundeskreis Gut Förstel. Sie kommt jeden 
Freitag mit Liedern passend zur Jahreszeit auf 
unsere Wohnbereiche. Dort zaubert sie mit dem 
Spiel auf der Gitarre und ihrem Gesang den Be-
wohnerInnen ein Lächeln in die Gesichter. Auch 
der ein oder andere BewohnerInnen ließ es sich 
nicht nehmen, die ihm bekannten Lieder mit zu 
summen. BewohnerInnen welche nicht am Sin-
gekreis teilnehmen können, besucht Frau Schu-
bert in ihren Zimmern und erfreut sie mit einem 
kleinen Privatkonzert.

Betreuung

MUSIK IST  
DAS TOR ZUR SEELE

Anfang März „vertrieben“ unsere BewohnerIn-
nen vom Wohnbereich 2 den Winter mittels 
selbst gestalteter Blumenkästen für die Fens-
terbänke. Nachdem alle Kästen nach Belieben 
bunt gestaltet und die Farbe getrocknet war, 
wurden diese mit Frühblühern bepflanzt.

Auch Geschick und Fingerfertigkeit bewiesen 
unsere BewohnerInnen beim gemeinsamen 
Basteln der neuen Frühlingsdekoration für 
den Aufenthaltsraum. Dafür wurden Zweige 
auf eine Leinwand aufgeklebt und mit kleinen 
Schmetterlingen dekoriert.

Nachdem alles fertig war, bewunderten die 
BewohnerInnen ihre Arbeit und freuten sich 
über die neu geschaffene Dekoration. Die neu-
en Blumenkästen und Dekorationselemente 
tragen nun dazu bei, eine angenehme Atmo-
sphäre zu schaffen und den Frühling auf dem 
Wohnbereich einziehen zu lassen.

Betreuung

DER FRÜHLING  
IST ANGEKOMMEN



Beinahe 20 Jahre im Unternehmen neigten 
sich nun dem Ende zu. Unser Mitarbeiter Frank 
Sommer trat zum Jahreswechsel seinen wohl-
verdienten Ruhestand an. 

Doch wir ließen ihn nicht einfach gehen. Zur 
Verabschiedung erschien das gesamte Betreu-
ungsteam und richtete noch einmal ein paar 
dankende Worte an ihn. Auch unser Geschäfts-
führer drückte seinen Dank aus und überreichte 
eine Aufmerksamkeit im Namen des Unterneh-
mens. 

Wir sagen auch hier noch einmal DANKE für 
die lange und ausgezeichnete Zusammenarbeit, 

STATIONÄRE PFLEGE VERANSTALTUNGEN
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STATIONÄRE PFLEGE PERSONAL

VERABSCHIEDUNG 
IN DEN RUHESTAND

sowohl im Bereich Technik, Arbeitssicherheit als 
auch Betreuung. Wie es eine Kollegin so schön 
sagte: „Frank, du wirst uns einfach fehlen!“ 

Und damit alles Gute, vor allem Gesundheit für 
den Ruhestand. 

Betreuung

TAG DER OFFENEN TÜR 
IN DER VBFA ANNABERG
Unsere Einrichtungen der Heimstättenbetriebsge-
sellschaft waren zur Eröffnung des neuen Schul-
bereiches im Gebäude der VBFA Annaberg sowie 
dem anschließend stattfindenden Tag der offenen 
Tür eingeladen. Dort konnten sich interessierte  
Jugendliche sowie ihre Eltern über die Ausbildung 
im Pflegebereich informieren und uns als Koope-
rationspartner kennenlernen. An unserem Infor-
mationstand konnten sich die jungen Menschen 
fachgerechte Auskünfte zu den Ausbildungsberei-
chen in unseren Einrichtungen einholen.

Wir danken der VBFA Annaberg für die gute Zu-
sammenarbeit während der Ausbildung unserer 
AZUBIS.

Zentrale Praxisanleitung



14 Gut Förstel Glöckchen • Unsere Hausnachrichten - Ausgabe 02/2023

PERSONAL

Anfang des Jahres kamen wieder einmal alle 
Praxisanleiter aus unseren Einrichtungen (Gut 
Förstel, Gut Gleesberg, Haus Waldeck, unseren 
Tagespflegen sowie vom Ambulanten Pflege-
dienst) zusammen, um sich über das Jahr 2022 
und die Neuigkeiten im Jahr 2023 in der Ausbil-
dung unserer Azubis auszutauschen. 

Eine Herausforderung in Form eines komplett 
neuen Prüfungsablaufes wird dieses Jahr auf 
alle Praxisanleiter und natürlich auf die Ab-
schlussklassen der generalistischen Ausbildung 
zukommen. Darauf müssen sich natürlich alle 
beteiligten Seiten neu einstellen und auch vor-
bereiten. 

Für die bevorstehenden Aufgaben gab es einen 
kleinen Glücksbringer, welcher den Praxisanlei-
tern dabei zur Seite stehen soll.

Zentrale Praxisanleitung

PRAXISANLEITER-
TREFFEN

Am 27. Februar 2023 war es mal wieder so 
weit und unsere Auszubildenden aus allen 
drei Ausbildungsjahren vom Alterswohnsitz 
Gut Förstel sowie dem Altenpflegeheim Gut 
Gleesberg trafen sich zu einer internen Schu-
lung. 

Das Thema „Pflegeprozessgestaltung“ zieht 
sich wie ein „Roter Faden“ vom Anfang der 
Ausbildung bis ins spätere Arbeitsleben. So-
mit wurden unsere Auszubildenden theore-
tisch aber auch praktisch mit Köpfchen ge-
fordert. 

Im Anschluss fand das erste geplante Aus-
zubildendentreffen in diesem Jahr statt. Da 
durften kleine Leckereien natürlich nicht feh-
len und eine Stärkung war nach dem theore-
tischen Teil auch dringend notwendig.

Nun heißt es weiterhin dranbleiben, der Ter-
min für das nächste Seminar steht schon fest.

Zentrale Praxisanleitung

BILDUNG  
IST WICHTIG
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Wir gratulieren unserer langjährigen Mit-
arbeiterin Frau Machatschek zu ihrem 40. 
Dienstjubiläum. Sie begleitet unsere Bewoh-
nerInnen empathisch mit Liebe und Herz 
durch den Tag. Frau Machatschek ist mit ih-
ren 40 Dienstjahren Rekordhalterin in unse-
rem Unternehmen, denn dies hat noch nie-
mand vor ihr geschafft. 

Sie war im gesamten Zeitraum, welcher ge-
füllt war mit chaotischen, schönen und aben-
teuerlichen Situationen, immer eine treue, 
teamfähige und einsatzbereite Mitarbeiterin. 
Unter ihren KollegInnen wird sie deshalb sehr 
geschätzt. 

Bei ihrer Ehrung durch unseren Geschäftsfüh-
rer bedankte sie sich mit den Worten: „Herr 
Eisenberg, Sie sind der netteste Chef, den ich 
in den 40 Jahren im Gut Förstel hatte!“

Wir wünschen Frau Machatschek auf ihrem 
weiteren Weg noch alles Gute und hoffen, sie 
kann uns und den BewohnerInnen noch ein 
paar Jahre mit ihrer lieben Art und Weise zur 
Seite stehen.

Geschäftsführer

Im Januar verabschiedeten wir Frau Friedrich, 
Assistentin der Geschäftsführung, in ihre 
Mutterschutz-Pause. Wir danken ihr, dass sie 
bis zum Schluss viel Engagement und Liebe 
in ihre Arbeit und ins Gut Förstel gesteckt 
hat. Deshalb freut es uns, dass Frau Friedrich 
unserem Freundeskreis als Vorstandsmitglied 
erhalten bleibt und sich auch in ihrer Ba-
bypause um die Anliegen der angehörigenlo-
sen Bewohner kümmern wird. Wir wünschen 
Frau Friedrich alles erdenklich Gute für sich 
und ihre kleine Familie. Natürlich durften 
kleine Geschenke für den neuen Erdenbürger 
und ein schöner Blumenstrauß für die wer-
dende Mama zum Abschied nicht fehlen.

Am 1. März 2023 konnten wir Frau Eisele als 
neue Assistentin unseres Geschäftsführers 
Herrn Eisenberg, „Herzlich Willkommen“ hei-
ßen. Wir wünschen einen guten Start im Un-
ternehmen und in diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit. Der Arbeitsplatz ist eingerichtet, 
die ersten Besprechungen absolviert und die 
Standorte hatte Frau Eisele schon im Vorfeld 
besucht. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit und den „Blick von außen“. 

Wir wünschen viel Erfolg im Unternehmen. 
Auch hier nochmals „Herzlich Willkommen!“

Geschäftsführer

40. DIENST-
JUBILÄUM

„AUF WIEDERSEHEN“ UND 
„HERZLICH WILLKOMMEN“
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Am 1. März 2023 startete unsere Mitarbeiterin Frau 
Berndt in einen neuen berufl ichen Lebensabschnitt. 
Seit drei Jahren ist sie Teil des Gut Förstel-Teams. 

Schon seit einem Jahr arbeitet Frau Berndt auf der 
Förstel-Haamit und unterstützt unsere Pfl egefach-
kräfte mit der Befähigung des LG1- Scheines.

Nun nimmt sie die Herausforderung zur Weiterbil-
dung an und möchte sich mit einem Qualifi zierten 
Abschluss zur Krankenpfl egehelferin selbst belohnen. 
In ihrem Streben werden wir sie tatkräftig unterstüt-
zen. Wir wünschen ihr viel Erfolg.

Zentrale Praxisanleitung

AUF INS NEUE
ABENTEUER
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„Man kann einen Menschen nichts lehren, 
man kann ihm nur helfen, es in sich selbst 
zu entdecken.“ Galileo Galilei

Nach dem erfolgreichen Start im vergangenen 
Jahr konnten wir Herrn Haarig auch im Jahr 
2023 für unsere Seminarreihe „Kopfvitamin“ 
begrüßen. Diesmal fand die Veranstaltung in 
der „Alten Schleiferei“ in Erlabrunn statt. Herr 
Haarig leitet eine Fortbildungsreihe für unse-
re Fachbereichsleitungen aller Einrichtungen. 
Am Veranstaltungstag ging es um die Themen: 
„Mitarbeiterführung/ Führungsrolle und Füh-
rungskonzepte“.

Die Themen, die von außen recht „trocken“ wir-
ken, wurden durch einzelne Gruppenarbeiten 
und Gesprächsrunden locker aufbereitet. Hier-
bei wurden Führungsstile durch den Referenten 
vorgestellt und bei einem Austausch Vor- und 
Nachteile beleuchtet.

Zum Abschluss des Tages gab es für alle Teil-
nehmer eine Stärkung nach erfolgreicher 
Selbstrefl exion des eigenen Führungsstils.

Wir freuen uns auf die folgenden Veranstal-
tungstermine unter dem Thema „Gesund füh-
ren“ durch das Unternehmen @kopfvitamin.

Geschäftsführer

KOPFVITAMIN

Am Mittwoch, dem 22. März 2023, fand eine 
der ersten Anwenderschulungen durch Kathari-
na Köhler, Mitarbeiterin Heim-Therapie-Service 
und Kooperationspartnerin bei unseren Patien-
ten mit Wunden, statt.

Das erste Thema war die subcutane Injektion, 
Insulininjektion und subcutane Infusion. Alle 
unsere Pfl egekräfte, welche nicht Pfl egefach-
kräfte sind und den LG 1 Schein haben, nahmen 
daran teil.

Stetige Schulungen sind für uns wichtige Be-
standteile der täglichen Arbeit am Patienten.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserer Ka-
tharina und freuen uns auf den nächsten Nach-
mittag mit dem Thema „Verbandswechsel und 
Kompression“, diesmal für alle Fachkräfte unse-
res Pfl egedienstes.

Ambulanter Pfl egedienst

ANWENDERSCHULUNG 
IM AMBULANTEN 
DIENST
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AMBULANTER DIENST				         TAGESPFLEGE

Nach einiger Zeit können wir ein paar Impres-
sionen von unseren Klienten zeigen, die unsere 
Betreuungsleistungen in Anspruch nehmen.

Je nach Wunsch wird gebastelt, gespielt oder 
die Natur genossen.

Ein Dankeschön geht da besonders an unsere 
Mitarbeiterinnen Mandy, Manuela, Kerstin und 
Barbara, welche sich die größte Mühe geben, 
die Herzenswünsche unserer Klienten zu erfül-
len.

BETREUUNGSARBEIT  
IM PFLEGEDIENST

Nachdem die Weihnachtssachen ihren Platz 
wieder in den Kartons gefunden haben, hinter-
ließen sie viele leere Fenster. Für sie mussten 
wir neue Deko basteln. Unsere Wahl fiel auf 
niedliche, flauschige Pinguine.

Zuerst wurden die kleinen Kerlchen ausge-
schnitten, das war noch einfach. Nun muss-
ten aber viele, viele Wattebällchen geformt 
werden, damit die Pinguine einen flauschigen 
Bauch bekamen. Nach dem Motto „Viele Hände 
schnelles Ende“ lagen schnell zahlreiche Wat-
tebällchen zur weiteren Bearbeitung bereit. 
Diese wurden auf die vorgefertigten Pinguine 
aufgeklebt und nun fehlten nur noch die Augen 
und Füße.

Auch diese Feinarbeit war schnell erledigt und 
unsere Pinguine konnten an ihrem neuen Fens-
terplatz lustig in die Welt schauen.

Tagespflege Gut Förstel

DEKORATIVE  
WINTERGESTALTUNG 

Die lachenden Ge- 
sichter und strahl- 
enden Augen  
sprechen eine  
deutliche Sprache.

Ambulanter  
Pflegedienst
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Auch wenn sich die Temperaturen im Minusbe-
reich befanden, lockten uns die schon wär-
mende Sonne und der blaue Himmel zu einem 
herrlichen Winterspaziergang an der frischen 
Luft. Warm eingepackt im Rollstuhl, wurden 
auch unsere Gäste, die nicht so gut zu Fuß sind, 
mitgenommen. Bei schönstem Sonnenschein 
erfreuen sich alle an diesem kurzen Ausflug in 
die Natur, auch wenn alle mit einer roten Nase 
zurück in die warme Hutznstub kamen. So oft 
das Wetter es zuließ, nutzten wir das schöne 
Winterwetter für Spaziergänge durch den Ort 
oder zu den Schanzen. 

Frische Luft tut ja bekanntlich für Leib und See-
le gut.

Hutznstub in dr Schul

SONNIGER  
WINTERSPAZIERGANG 
IN PÖHLA

Unsere Mitarbeiterinnen der Tagespflegen 
Pöhla sowie Gut Förstel gaben sich die größte 
Mühe, den „Valentinstag“ so schön, wie es nur 
ging, zu gestalten. Das Brauchtum dieses Ta-
ges geht auf das Fest des Heiligen Valentinus 
zurück und wird heute vor allem als „Tag der 
Liebenden“ begangen. 

In unseren Tagespflegen beging man diesen Tag 
traditionell am 14. Februar. Die Geste, einen 
lieben Menschen zu beschenken, fand unter 
den Gästen großen Anklang. So wurden in der 
kreativen Gestaltung besondere Geschenke ge-
bastelt, welche unsere Gäste für ihre Lieben mit 
nach Hause nehmen konnten. Natürlich wurden 
an diesem Tag auch unsere Gäste mit einem 
abwechslungsreichen Programm, kleinen Auf-
merksamkeiten und leckerem Essen verwöhnt.

In beiden Tagespflegen gab es eine schöne Va-
lentinsfeier, wo eine musikalische Unterhaltung 
nicht fehlen durfte. Die Gäste bedankten sich 
bei unseren Mitarbeiterinnen aufs Herzlichste 
für diese harmonischen Stunden.

Hutznstub in dr Schul und 
Tagespflege Gut Förstel

LIEBE LAG IN DER LUFT
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Auch in diesem Jahr tanzten wieder die Puppen 
in der Hutznstub in Pöhla. Zu Gast hatten wir 
das „Gelenauer Marionettentheater“ mit seinem 
Chef Frank Hübner. Ein ganz besonderer Tag für 
die Gäste der Tagespflegen Pöhla und Langen-
berg. Die Idee, einen gemeinsamen Veranstal-
tungstag zu verbringen, fanden gleich auf An-
hieb alle Mitarbeiterinnen und Gäste toll. Voller 
Erwartung und Aufregung betrachteten die Gäs-
te die wunderschönen Puppen. 

Dann ging es los. Die drei Cancan-Damen  
„Jeanette, Clousett und Odette“ schwangen ihr 
Beine zu flotter Musik in die Lüfte. Die klei-
ne „Sissi“ kam mit ihrem Teddybären und auch 
der „Kalte Bernd“ zeigte den Gästen, was in ihm 
steckt. Bei all den Darbietungen gab es stets 
die passende Musik, sodass alle Gäste fleißig  
mitklatschen konnten. Die große Puppen-Revue 
in der Hutznstub war für die Gäste aus Langen-
berg und Pöhla wirklich eine Freude, welche man 
auch in den Gesichtern ablesen konnte. Wir alle 
hoffen, dass dies nicht der letzte Besuch vom 
„Gelenauer Marionettentheater“ war.

Hutznstub in dr Schu und
Tagespflege Gut Förstel

GROSSE REVUE

ZWEI TAGESPFLEGEN - 
EINE GEMEINSAMKEIT 
In unseren Tagespflegen Gut Gleesberg und 
Gut Förstel, beides Standorte unserer Heim-
stättenbetriebsgesellschaft, gibt es jeweils 
eine Besucherin mit Namen Monika und beide 
bringen ihre treuen Weg-Begleiter zum täg-
lichen Besuch mit. In Schneeberg ist es die 
16-jährige Hundedame Jessy und in Langen-
berg der 8-jährige Freddy. 

Da beide Besucherinnen alleinstehend sind, 
haben beide Einrichtungen den Besuch der 
Haustiere ermöglicht. Diese werden auch von 
den anderen Gästen gerne gesehen und erfah-
ren viele Streicheleinheiten. 

Tagespflege Gut Förstel 
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AUSFAHRT FÜR UNSERE FRAUEN 
Der 8. März, der Internationale Frauentag, wur-
de auch in der Hutznstub in dr Schul mit allen 
anwesenden Frauen gefeiert. Mit einem Gedicht 
zur Begrüßung und einem liebevoll gedeckten 
Frühstückstisch begann für alle Damen der Tag. 
Unser Pflegepersonal beschenkte sie zudem 
noch mit einem schönen Blümchen. Darüber 
freuten sie sich besonders. 

Eigentlich hatten wir für diesen Tag eine Aus-
fahrt geplant, aber aus organisatorischen Grün-
den mussten wir diese auf den darauffolgenden 
Tag verschieben. Das tat der Stimmung an bei-
den Tagen keinen Abbruch. Und somit war die 
Begeisterung groß, als es hieß, wir fahren ins 
Suppenmuseum nach Neudorf. Am Donnerstag, 
dem 9. März 2023, ging es dann los. Mit einer 
kleinen geschichtlichen Führung über die Ent-
stehung des Museums wurden wir herzlichst 
begrüßt. Dann ging es für alle in die Ausstel-
lung, die ganz liebevoll und erinnerungsträch-
tig eingerichtet wurde. Viele schöne Dinge aus 
alten Zeiten erfreuten unsere Gäste. 

Zudem bekamen wir in der Ausstellung viele 
kleine Details erklärt, die der ein oder andere 
noch nicht wusste. Alle Gäste fanden es sehr 
interessant. 

Zum Abschluss gab es für alle natürlich noch 
eine Suppe serviert. Gesättigt und mit viel Ge-
sprächsstoff – aus den Haushalten vergangener 
Jahrzehnte – ging es zurück in die Hutznstub 
nach Pöhla, wo schon der selbst gebackene Ku-
chen auf uns wartete.

Hutznstub in dr Schul



Diese Prüfergebnisse sind für unsere Tagespfle-
gen Hutznstub in dr Schul und Tagespflege Gut 
Förstel schon eine ganz besondere Auszeich-
nung. 

Die Qualitätsprüfungen durch den Medizini-
schen Dienst Sachsen ergaben in beiden Ta-
gespflegen jeweils ein positives Ergebnis ohne 
jegliche Abweichungen. Dies ist ein Erfolg von 
unseren Mitarbeiterinnen für ihre zielstrebige 
Arbeit rund um die Pflege der ihnen anvertrau-
ten Tagespflegegäste. Dabei sind die Struktur 
und der Ablauf wichtige Bestandteile eines Ta-
gespflegebetriebes.   

Ein großer Dank geht an unsere Mitarbeiterin-
nen für das Engagement und an unsere Gäste 
für das Vertrauen. 

ZWEI QUALITÄTSPRÜFUNGEN  
OHNE JEGLICHE ABWEICHUNGEN 

GRUSSWORT
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Haben auch Sie Interesse und Lust, den Tag mit 
netten Menschen zu verbringen? Dann besu-
chen Sie uns zu einem kostenlosen Schnupper-
tag. 

Weitere Infos unter www.gutfoerstel.de.

Geschäftsführer



GRUSSWORT INTERVIEW • WAS GIBT ES NEUES?
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STIMMUNG IM GUT FÖRSTEL

Am Donnerstag, dem 16. März 2023, lud die Ta-
gespflege Gut Förstel zu einem zünftigen Bock-
bierfest ein. Nach dem Frühstück kamen auch 
schon unsere zahlreichen Gäste aus der Hutzn-
stub in Pöhla, um mit uns zu feiern. 

Mit einem Fass-Anstich, welchen wir eindeu-
tig noch öfter üben müssen, wurde das Fest er-
öffnet und die Gläser gefüllt. Danach kam der 
Alleinunterhalter Jürgen Noske ins Spiel und 
heizte unseren Gästen mit Schunkelliedern und 
lustigen Anekdoten richtig ein. Die Stimmung 
war sehr ausgelassen und alle sangen fröhlich 
mit. 

Bei einem deftigen Mittagessen, wie es sich zu 
einem Bockbierfest gehört, konnte der kleine 
oder große Hunger gestillt werden.

Es wurden Wellfleisch, Rippchen und Würstchen 
serviert, je nach Geschmack mit Kartoffeln oder 
Brot. Hier noch einmal ein großes Dankeschön 
an unsere Küche für das leckere Essen. 

Nach einer kurzen Ruhepause für unsere Gäste 
mit einem Mittagsschläfchen oder einem Spa-
ziergang im Förstelpark, gab es noch Brezel und 
Kaffee am Nachmittag. 

Es war ein gelungenes Fest und wir freuen uns, 
endlich wieder gemeinsam feiern zu dürfen.

Tagespflege Gut Förstel und

Hutznstub in dr Schul



WAS IST DENN SO LOS 
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Da sich unsere schöne Begegnungsstätte im Er-
labrunner Hochhaus seit einiger Zeit nun auch zur 
Kontaktstelle für Nachbarschaftshilfe entwickelt 
hat, startete hier im Februar der erste Grundkurs 
für die Ausbildung zum Nachbarschaftshelfer.

Durch das entstehende Netzwerk in und um Erla- 
brunn sowie Johanngeorgenstadt soll das bürger-
liche Engagement gefördert und gestärkt werden. 
Hierfür wird die Kontaktstelle ein Anlaufpunkt 
sein. Aber wir schulen nicht nur, sondern sind auch 
Ansprechpartner zu allen Fragen zum Thema „Alter 
und Pflege“ für unsere Senioren im Haus.

Um in erster Linie den Tagen mehr Leben zu geben 
(„lt. C. Saunders“), steht Bewegung nun wieder re-
gelmäßig auf dem Programm und bringt alle nicht 
nur in Schwung, sondern vor allem viel Spaß am 
Miteinander. Nicht nur Bewegung, auch Lachen ist 
ja Medizin, deshalb haben wir spontan eine klei-
ne Faschingsfeier gestartet und uns die „Grabble“ 
schmecken lassen. Man glaubt gar nicht, aus wel-
chen Alltagsartikeln man Kostüme zaubern kann.

Richtig gut war auch unser diesjähriges deftiges 
Schlachterplattenessen, so wie es mancher aus 
Kindheitstagen kannte, mit Wellfleisch, Sauer-
kraut, Blut- und Leberwurst sowie frischem Brot 
und ganz viel „BRIEEEE“. 

Jedenfalls wurde hierzu kein Ernährungsberater 
mit eingeladen, aber Essen hält bekanntlich auch 
Leib und Seele zusammen.

Wohnpark Erlabrunn



WAS IST DENN SO LOS 
IM WOHNPARK ERLABRUNN?

25

WOHNPARK ERLABRUNN WOHNPARK ERLABRUNN

Gut Förstel Glöckchen • Unsere Hausnachrichten - Ausgabe 02/2023

…heißt es seit Januar wieder bei den Mietern 
unseres Wohnparks Erlabrunn. 

Durch die pandemische Lage, vor allem aber 
durch die beengten Räumlichkeiten konnte 
unser Sport kaum stattfinden. Daher war die 
Freude besonders groß, dass unsere Sportrunde 
unter ehrenamtlicher Leitung zweier Mieterin-
nen des Hauses am 18. Januar 2023 wieder auf-
genommen werden konnte. Um die Freude am 
Sport und die positive Wirkung beizubehalten, 
heißt es nun jede Woche: „Sport frei im Hoch-
haus!“

Wohnpark Erlabrunn
SPORT FREI,...

GEMEINSAM GENIESSEN
Schon seit längerem wünschten sich unsere 
Servicenehmer im Wohnpark Erlabrunn, die ge-
meinsamen Stunden mit gutem Essen zu ver-
binden. Im neuen Jahr 2023 war es endlich so 
weit. Die Absprachen liefen auf Hochtouren und 
es wurde sich schnell geeinigt, welches lecke-
re Gericht auf den Tisch kommen sollte: Kassler 
mit Klößen, Sauerkraut und Meerrettich-Soße. 

Natürlich schmeckt nichts so gut wie das, was 
man selbst zubereitet. Dafür ließen unsere kre-
ativen Köchinnen ihre Kochkünste spielen.

Getreu dem Motto „Viele Köche verderben den 
Brei“ konnten natürlich nicht alle zugleich in 
der beschaulichen Küche unserer Begegnungs-
stätte kochen. Dennoch hatte jeder seinen Auf-
gabenbereich vom Sauerkraut verfeinern bis 
Klöße zubereiten. Das Essen in Gemeinschaft 
konnte dafür jeder miterleben und der Genuss 
sowie das Lob über das gute Essen waren umso 
größer. 

Zur Feier des Tages durfte auch ein Gläschen 
Sekt nicht fehlen. Unser obligatorischer Spie-
lenachmittag rundete unsere gemeinsame Zeit 
ab. Man war sich einig, das zu wiederholen.

Wohnpark Erlabrunn
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Zum Start unserer Kurse für Nachbarschafts-
hilfe stand unsere wöchentliche Zusammen-
kunft im Wohnpark Erlabrunn unter dem Motto 
„Nachbarn helfen Nachbarn“. 

Bei vollem Haus in unserer Begegnungsstätte 
versammelten sich die Mieter zum Informati-
onsnachmittag zum Thema Nachbarschafts-
hilfe. Bei Kaffee und Kuchen hat unser Sozial-
dienst in gemütlicher Runde das Angebot eines 
Nachbarschaftshelfers für Pfl egebedürftige er-
klärt und stand bei sämtlichen Fragen Rede und 
Antwort.

NACHBAR 
SCHAFFT HILFE!

Wenn Sie Interesse am Thema Nachbarschafts-
hilfe haben, selber helfen wollen oder einen 
Helfer benötigen, dann melden Sie sich gerne 
bei uns. Bei Fragen oder bei Interesse für den 
nächsten Kurs können Sie sich gerne unter der 
Telefonnummer: 03773 8540051 melden.

Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe



GEBURTSTAGSFEIER MIT ALPAKASGEBURTSTAGSFEIER 
Hanna hat ihre Freundinnen zur Geburtstagsfeier ins Gut Förstel eingeladen. Nach-
dem die Geschenke verstaut waren, ging es zum Kennenlernen zu den Alpakas. Nach 
einer Einführung „Was man so über Alpakas wissen sollte“, konnte es mit der Wande-
rung losgehen. Neben der tollen Natur konnte sogar noch eine Herde Bisons bestaunt 
werden. Nach der Rückkehr ging es dann ins Förstelstübchen zu einem kleinen „Al-
paka-Test“ (Preise inklusive). Danach ging dann die Party richtig los. Danke für euren 
Besuch.

Bei Interesse an einer Wanderung oder Geburtstagsparty mit Alpakas einfach eine Mail an: 
alpakas@gutfoerstel.de
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Im Mai 2021 haben wir unsere Alpaka-Damen erstmals selbst geschoren und die Rohwolle zur wei-
teren Verarbeitung an eine Wollspinnerei abgegeben. Nun durften wir 5 kg von feinem 3-fädigem 
Garn (weiß und beige) in Empfang nehmen. Eine große Freude über ein echtes Naturprodukt. „Förs-
tel-Wolle“, wer hätte das gedacht.

NATUR 
PUR!

Wer Interesse am Kauf dieser 
feinen Wolle hat, kann sich gern 
unter folgender Tel.-Nr. melden: 

Tel.: 03774 1320
Es erwartet Sie ein 

fabelhaftes Naturprodukt.
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Hallo, hier ist euer Pablo. Ich habe mich tierisch 
über den Besuch meiner Patentante Frau Hübsch-
mann gefreut. Sie war zum Bockbierfest in 
der Tagespfl ege und hat mir einen „leckeren“ 
Besuch abgestattet. Mama und die Tanten waren 
echt neidisch. Wir Alpakas danken unserer lieben 
„Irmi“ für ihre Patenschaft, und dass wir durch 
Menschen wie sie hier sein können. Bis bald - 
euer Pablo. 

BESUCH 
DER PATENTANTE

Wie doch die Zeit vergeht. Es ist schon ein Jahr vergangen, als 
unser kleiner Pablo das Licht der Welt erblickte. Nun konn-
ten wir ihm zu seinem 1. Geburtstag herzlich gratulieren. Zu 
einem Geburtstag gehört natürlich eine leckere Torte. 

Alpaka-gerecht wurde diese von unserem Betreuungsteam 
liebevoll aus Heu und Quetschgerste hergestellt, die Kerze 
war eine leckere Möhre. Ein Geburtstagsständchen vonsei-
ten unserer BewohnerInnen durfte da nicht fehlen. Trotz 
der vielen Aufmerksamkeit blieb der junge Alpaka-Hengst 
wie gewohnt gelassen. Natürlich gab es an diesem Tag auch 
zahlreiche Streicheleinheiten und Leckereien für die Mama 
und die Tanten. 

Lieber Pablo, bleib gesund und munter. 

ES WAR EIN SCHÖNER 
1. GEBURTSTAG
Wie doch die Zeit vergeht. Es ist schon ein Jahr vergangen, als 
unser kleiner Pablo das Licht der Welt erblickte. Nun konn-

ES WAR EIN SCHÖNER 
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Ein herzliches „Hallo“ von den Alpaka-Damen. Wir 
waren wieder im Förstel-Gelände unterwegs und 
haben uns gedacht „schauen wir doch mal bei un-
seren Bewohnern vorbei“. Also einfach mal auf ei-
nen Knopf im Aufzug gedrückt und dann standen 
wir auf dem Wohnbereich 2. Es ist wirklich toll, was 
sich so bewegt, wenn wir auftauchen. Alle sind gut 
gelaunt und streicheln uns. Eine Bewohnerin haben 
wir auf ihrem Zimmer besucht. Die hat sich total 
gefreut und ihre überraschten Augen waren fast so 
groß wir unsere. 

Bevor wir es vergessen: Unsere Wolle können Sie 
auch kaufen. Einfach an der Rezeption melden. So 
können Sie ein Stück von uns mit nach Hause neh-
men. Stricknadeln raus, ein Pullover gestrickt und 
wir wärmen Sie, egal wo Sie gerade sind! 

Bleiben Sie gesund und erwartungsvoll … 
wir kommen wieder. 

ALPAKA-BESUCH
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BIS ZUR NÄCHSTEN AUSGABE ALLEN EIN 

herzliches Glückauf und bleiben Sie gesund!

      Rosen-Apotheke
                        Apotheker Jens Wagner e.K.

    Straße des Friedens 16a w 08352 Raschau-Markersbach

                   Mo-Fr: 08.00 - 18.00  w  Sa: 08.00 - 12.00

      Tel.: 0800-8100600 / Fax: 0800-8100601 (gebührenfrei)

      Internet: www.rosenapotheke-raschau.de

              e-mail: rosenapotheke-raschau.kontakt@t-online.de

                                                                                                                                            

Homöopathie • Schüßler-Salze • Bachblüten • Arzneimittel und Pflege-

produkte für Tiere • Verleih von Babywaagen und Milchpumpen •

Reiseimpfberatung • Zuzahlungsservice • kostenfreier Lieferservice



www.gutfoerstel.de

Unser nächstes Glöckchen
erscheint im Juli 2023.

Dr. Willmar Schwabesche gemeinnützige
Heimstättenbetriebsgesellschaft mbH

Alterswohnsitz Gut Förstel
Elterleiner Str. 2
08352 Raschau – Markersbach
Telefon:	 03774 132-0
Telefax:	 03774 132-140
E-Mail:	 mail@gutfoerstel.de

Ansprechpartner:
Michael Eisenberg – Geschäftsführer Hausleitung 
Kathrin Eisele - Assistentin der Geschäftsführung
Bärbel Ludwig – Sekretariat
Elfi Möckel – Redaktion
Dagmar Voigt – PDL Ambulanter Pflegedienst
Anja Butter – PDL Tagespflege Gut Förstel
Dominique Kircheis – PDL Hutznstub in dr Schul
Janett Wiechmann – PDL Stationäre Pflege  
Heike Theilemann – Pflegeberatung

Redaktion:
Elfi Möckel, Michael Eisenberg, Ambulanter Pflegedienst, 
Tagespflege Gut Förstel, Hutznstub in dr Schul Pöhla, Be-
treuung, Wohnpark Erlabrunn, Zentrale Praxisanleiterin, 
Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe, Team Alpaka

Bilder: Gut Förstel, Gregor Lorenz 

Design & Umsetzung: 
www.beclever-werbeagentur.de, Göttingen




